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Im schweizerischen Börsenblatt Finanz und Wirtschaft" war kürzlich zu lesen, daß der Geschäftsgang an der

New Yorker Börse herrlich im Steigen sei. Besonders Aktien und Werte der Eisenbahnen und der Schwerindustrie

(also Rüstungsindustrie) zeichnen sich durch eine feste Tendenz aus. Es scheine, daß die amerikanischen Finanzleute

heute mehr denn je überzeugt seien, daß der Krieg noch lange nicht beendet sei und daß die Sorgen um die

Anpassung an die Friedenszeit sich als verfrüht erwiesen haben.

Marsli Marsli gang mer nüd kaputt!

Rätselchen
Welcher Grad war Hitlers

sehnlichster Wunsch, und blieb ihm trotz
aller Machtbefugnisse versagt?

Stalingrad Sphinx

Hotel Metropol - Monopol
BarfUßerpl, 3 Basel Tel. 2 89 10

Das führende Haus im Zentrum
Restaurant Metro-Stiibli "

Inh. W. Ryser

Epilog zu den
Wirtschaftsverhandlungen

D'Amerikaner händ euis bereits de
Currie (Curry) g'schickt jetzt fehlt
euis nur no de Riis Hamei
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